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Merkblatt 

Die Berufsfachschule -Sozialpädagogische*r Assistent*in- ist der erste Schritt in der Ausbildung von 
Erzieherinnen und Erziehern für sozialpädagogische Einrichtungen.  
Neben einer qualifizierten Fachausbildung wird den Schülerinnen und Schülern bei uns ein Grundwissen in 
Fragen des christlichen Glaubens und Handels vermittelt, das sie ermutigt und befähigt, ihren Beruf als 
verantwortungsbewusste Menschen auszuüben. 
 
Aufnahmebedingungen:  
In die 1. Klasse Berufsfachschule -Sozialpädagogische*r Assistent*in- kann aufgenommen werden, wer  

• den Sekundarabschluss I - Realschule –  

• oder einen anderen, gleichwertigen Bildungsstand nachweist. Eine Übersicht darüber finden Sie auf 
unserer Internetseite. 

 
Die Ausbildung ist förderfähig durch das BAföG. 
 
Der Einstieg in die 2. Klasse der Berufsfachschule -Sozialpädagogische*r Assistent*in- ist möglich für 
Interessenten, die über 

• die Allgemeine Hochschulreife 

• die Fachhochschulreife 

• eine abgeschlossene dreijährige Berufsausbildung + Realschulabschluss 

• eine abgeschlossene Ausbildung zur*m Kinderpfleger*in + Realschulabschluss verfügen oder 

• die erfolgreiche Absolvent*innen der zweijährigen BFS Fachrichtung -Sozialpädagogik- sind.  
 
Für Quereinsteiger mit abgeschlossener Berufsausbildung ist eine elternunabhängige Förderung über das 
Aufstiegs-BAföG (seit August 2020 als Vollzuschuss) möglich. 

 
 
Bewerbungsunterlagen:  
Bitte fügen Sie dem Bewerbungsanschreiben bei:  

• ein Motivationsschreiben 

• einen tabellarischen Lebenslauf, mit 2 lose beigefügten Passbildern  

• einen Nachweis Ihrer Vorbildung durch Kopien der Zeugnisse (z.B. Abschlusszeugnis der Realschule)  

• Bescheinigungen über bereits abgeleistete Praktika oder ehrenamtliche Tätigkeiten in Kirchen oder 
Vereinen (wenn vorhanden)  

• einen ausgefüllten Aufnahmeantrag  
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, die Bewerbungsunterlagen lediglich auf Heftstreifen 
einzureichen und auf Bewerbungsmappen oder Hefter und Prospekthüllen zu verzichten. 

Ende der Bewerbungsfrist: 20.02. eines Jahres 
 
 
Nach Zusage des Schulplatzes sind folgende Unterlagen bis zum Beginn der Ausbildung beizubringen:  

• Führungszeugnis (erweitert)  

• Ärztliche Bescheinigung nach Biostoffverordnung (Feststellung des Impfstatus)  

• Gesundheitszeugnis 
 
Zur Vorlage dieser Unterlagen erhalten Sie nach der Zusage eine Aufforderung durch die Schule und 
entsprechende Formulare. 
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Ausbildung: 
 
Die Ausbildung dauert regulär zwei Jahre. Es findet Vollzeitunterricht statt. Der Unterricht an der 
Berufsfachschule -Sozialpädagogische*r Assistent*in- umfasst folgende Fächer bzw. Lernbereiche:  
 
 
Berufsübergreifender Lernbereich Klasse I und II: Berufsbezogener Lernbereich Theorie  

Klasse I/Module: 
• Deutsch/Kommunikation • Erwerb der sozialpädagogischen Berufsrolle 
• Englisch/Kommunikation • Vielfalt in der Lebenswelt von Kindern 
• Mathematik • Betreuung und Begleitung von Kindern 
• Politik • Erziehung als pädagogische Beziehungsgestaltung 
• Religion 
• Sport 

• Pädagogische Begleitung von Bildungsprozessen I 
mit den Fächern: Bewegungserziehung, musisch-
rhythmische Erziehung, Kinder- und Jugendliteratur, 
Sozialpädagogische Medien, Bildnerisches Gestalten 

 
 
 
Berufsbezogener Lernbereich Theorie Klasse II/Module: 
 

• Arbeit mit Familien und Bezugspersonen 
 

• Entwicklung beruflicher Identität 
• Entwicklungs- und Bildungsprozesse von Kindern 

 

• Pädagogische Konzepte Optionales Lernangebot Klasse I: 
• Pädagogische Begleitung von Bildungsprozessen II mit 
den Fächern: Bewegungserziehung, musisch-rhythmische 
Erziehung, Kinder- und Jugendliteratur, 
Sozialpädagogische Medien, Bildnerisches Gestalten 

• Erlebnispädagogische Klassenfahrt 
• Religionspädagogik mit Musikalprojekt in 
Kooperation mit der Kindertagesstätte„Lindenburg“ 

  
Optionales Lernangebot Klasse II: Berufsbezogener Lernbereich Praxis Klasse I und II: 
• Gemeindepädagogik • Reflexion der praktischen Ausbildung 
• Religionspädagogik • Durchführung der praktischen Ausbildung 

(insgesamt 840 Stunden) 
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